
  

Baugesuche und Sonderbewilligungen 

Nachstehende Baugesuche werden gemäss Verordnung zum Baugesetz vom 7. Juli 
1994 (Bauverordnung) Art. 29 Abs. 2 während zehn Tagen beim Bauamt Engelberg 
öffentlich aufgelegt. Gleichzeitig werden die benötigten Sonderbewilligungen ange-
zeigt. Einsprachen gegen die beantragte Baubewilligung oder gegen die Sonderbewil-
ligung sind bis 19. Juni 2017 schriftlich und begründet, im Doppel an den Einwohner-
gemeinderat Engelberg, Dorfstrasse 1, 6390 Engelberg, einzureichen (Bauverordnung 
Art. 31, 36 und 37). 
 

Gesuchsteller 
Bauvorhaben 
Ort 
Zonen 
Schutzgebiete 
Naturgefahren 

Einwohnergemeinde Engelberg, Dorfstrasse 1, 6390 Engelberg 
Neubau Mehrzweckgebäude Wyden 
Parzelle Nr. 1770, Wyden, GB Engelberg 
ÖB 
Gewässerschutzbereich Au 
Ue0, Ue1, Ue3, Gewässerraum 

Gesuchsteller 
 
Bauvorhaben 
Ort 
Zonen 
Schutzgebiete 
Naturgefahren 

H+ Hotel & SPA Engelberg c/o Hotel Regina – Titlis AG, Engel-
berg, Heinz Hoerner, Hegibachstrasse 44, 8032 Zürich 
Neue Reklametafeln 
Parzelle Nr. 1889, 1831, Dorfstrasse 33, GB Engelberg 
W4 
Gewässerschutzbereich Au 
Ue0 

Gesuchsteller 
Bauvorhaben 
Ort 
Zonen 
Schutzgebiete 

Christian und Katrin Jakob, Vorderstockli 15, 6390 Engelberg 
Aussentreppe Gartensitzplatz 
Parzelle Nr. 1656, Vorderstockli 15, GB Engelberg 
W2A 
Gewässerschutzbereich Au 
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Der Werkdienst gehört zur Abteilung Bau und Infrastruktur und ist für den betrieblichen 
Unterhalt der öffentlichen Infrastrukturen in unserem schönen Tal verantwortlich. 
Dabei handelt es sich um Strassen, Parkanlagen, Wanderwege, Gewässer, Entsor-
gungsstellen etc. Per September 2017 suchen wir eine/n 

Stellvertreter/in Bereichsleiter Werkdienst 
100 % 

Ihre Hauptaufgaben 

Sie koordinieren und leiten die vielfältigen Werkdienst-Einsätze in enger Zusammen-
arbeit mit dem Bereichsleiter Werkdienst und übernehmen dessen Stellvertretung für 
die Führung des Werkdienstes. Für Dritte erbringen Sie z. B. bei Grossanlässen viel-
seitige Dienstleistungen und sind für die korrekten Informations-, Abwicklungs- und 
Abrechnungsaufgaben verantwortlich. Bei Aufgaben wie der Schnee- und Glatteis-
bekämpfung, dem Gewässerunterhalt, dem Umweltschutz oder dem Wanderweg-
wesen ist ebenso Ihre Mitarbeit gefragt. Sie arbeiten an Projekten und wirken mit in 
Fachgremien und Arbeitsgruppen. 
 
Ihr Profil 

Sie besitzen eine abgeschlossene handwerkliche oder technische Ausbildung und 
können Erfahrung in der Führung von einem kleinen Team vorweisen. Sie verfügen 
über handwerkliches Geschick, Organisationsfähigkeit, wirtschaftliches Arbeiten und 
Sie haben Freude an der Arbeit im Freien. Selbständiges und flexibles Arbeiten, die 
Bereitschaft für Pikettdienst sowie die Fähigkeit, Aufgaben ziel- und zeitgerecht zu 
lösen sind für Sie selbstverständlich. Sie verfügen über Kenntnisse von MS-Office und 
besitzen den Führerausweis Kat. B. Als Person sind sie zuvorkommend und loyal. Sie 
sind motiviert, Dienstleistungen für die Bevölkerung von Engelberg zu erbringen. 
 
Unser Angebot 

Wir bieten Ihnen eine weitgehend selbstständige und verantwortungsvolle Tätigkeit in 
einem vielseitigen Arbeitsgebiet, eine sorgfältige Einarbeitung und attraktive Anstel-
lungsbedingungen im Rahmen kommunaler Richtlinien. 
 
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Bitte sen-
den Sie Ihr Dossier mit den üblichen Unterlagen und Foto an folgende Adresse: 
Einwohnergemeinde Engelberg, Personaladministration, Dorfstr. 1, Postfach 158, 
6391 Engelberg. 
 
Für nähere Auskünfte steht Ihnen der heutige Stellvertreter Bereichsleiter Werkdienst 
(ab 1. September 2017 Bereichsleiter), Josef Häcki, gerne zur Verfügung unter Tele-
fon 041 639 52 21.  
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Einladung zur Präsentation der Abschlussarbeiten 

der 3. IOS SJ 2016/17 

Geschätzte Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebe Interessierte 
 
Im Rahmen des Fachs Projektunterricht haben die Jugendlichen der Abschlussklasse 
gelernt, wie Projekte geplant und durchgeführt und realisiert werden können. Diese 
Abschlussarbeiten sind jetzt abgeschlossen und werden am 12. Juni 2017 allen Inte-
ressierten präsentiert. 
 
Dazu sind alle Interessierte herzlich eingeladen. Die Zeiten der Präsentationen finden 
Sie im unten angehängten Zeitplan. Wir bitten Sie, pünktlich auf den Start der jeweili-
gen Präsentation zu kommen. 
 
Die Präsentationen finden am Montag, 12. Juni 2017, im IOS-Schulzimmer Risalit im 
3. Obergeschoss des Schulhauses West statt (siehe Ausschilderung ab Eingang 
Schulhaus). 
 
Wir freuen uns darauf, Sie möglichst zahlreich begrüssen zu dürfen. 
 
Christoph Rast und Katrin Röthlisberger 
 
Zeitplan für den Montag, 12. Juni 2017 
 

Zeit Referent Thema 

8:30 – 8:40 Uhr Gion Blaser Tisch mit Kühleinlage 
8:45 – 8:55 Uhr Nikola Djukanovic Freeride Fotobuch 
9:00 – 9:10 Uhr Yafit Goitom Krar (Musikinstrument) 
9:15 – 9:25 Uhr Kevin Zumbühl Modell von Input Brunni 
9:30 – 9:40 Uhr Daniel Da Silva Botelho Flapy Bird a Remake 
9:45 – 9:55 Uhr Sandro Risch Hausmodell 1:50 

10:15 – 10:25 Uhr Karin Würsch Überriemen 
10:35 – 10:45 Uhr Lorenz Hurschler Bauwagen 

10:50 – 11:00 Uhr Igor Ivanic 
Fussballtrainings mit 
C-Mannschaft 

11:05 – 11:15 Uhr Jasmine Koch Meine Band-Tour 
11:20 – 11:30 Uhr Michi Odermatt Eichenholzbett 
11:35 – 11:45 Uhr Jennifer Hurschler Jennifers beste Kochrezepte 
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Zeit Referent Thema 

13:35 – 13:45 Uhr Eric Braun Smartphones & Social Media 

13:50 – 14:00 Uhr Louis Fehn Drop Shipping Website 

14:05 – 14:15 Uhr Vasily Kozlov Ein Roulette programmieren 

14:20 – 14:30 Uhr Maurice Santhakumar Meine T-Shirt Kollektion 

14:35 – 14:45 Uhr Mergim Toqani Mein eigenes 2D-Spiel 

14:50 – 15:00 Uhr Paula Tortajada Bautista Padel Kit 

15:05 – 15:15 Uhr Lara Renggli Schweizer Sagenbuch 

15:25 – 15:35 Uhr Noah Lippe Jackie Chan Portrait 

15:40 – 15:50 Uhr Sascha Sennrich Kratztonne selber bauen 

15:55 – 16:05 Uhr Lirija Toqani Sommerkleid 

16:10 – 16:20 Uhr Stefan Waser Regal ohne Tür 

16:25 – 16:35 Uhr Julia Zimmermann Portrait 

16:40 – 16:50 Uhr Antonia Infanger Mein Kleid 

16:55 – 17:05 Uhr Leonie Schleiss Hochzeitstorte 

 
 

Dieser neue Verein ist ein Novum in der Schweiz! 

 
Verein zur Förderung der Komplementärmedizin und der Integrativen Medizin in der 
Palliative Care 
 
Seit Freitag, 5. Mai 2017 existiert ein neuer Verein im Kanton Obwalden, der das 
Leistungsspektrum der Komplementärmedizin in die Palliative Care integriert. Der 
Einladung zur Gründungsversammlung folgten ein Dutzend Interessierte und Vertreter 
von Pro Senectute, Spitex und Kanton in den Pfarreisaal Peterhof, Sarnen. 
 
Palliative Komplementär OW ist ein Verein bestehend aus ganzheitlich orientierten 
BegleiterInnen in der Palliative Care. Dies sind zur Zeit vorwiegend Therapeutinnen 
und Therapeuten, die Methoden aus dem Komplementärbereich wie Homöopathie, 
Kinesiologie, Shiatsu, Massagen und Beratungen anbieten. Der Verein steht aber 
auch offen für alle anderen Fachpersonen in der Palliative Care. Der Verein will die oft 
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vergessenen Angebote aus den Bereichen Komplementärmedizin(1) und ganzheitliche 
Beratung gleichwertig integrieren. Dies ist einzigartig in der Schweiz! 
 
(1) Sammelbegriffe verschiedener Heilmethoden, die als Ergänzung oder Alternative zur 

Schulmedizin betrachtet werden. 

 
Vor allem betroffene Patienten und deren Angehörige sollen von der Arbeit des Ver-
eins profitieren. Er betrachtet sich als Kontaktstelle für Fragen rund um die Komple-
mentärmedizin in der Palliative Care und bietet eine Plattform zum Auffinden geeigne-
ter Fachleute. Der Patient gerät bei Inanspruchnahme komplementär-medizinischer 
Angebote nicht in den Zwiespalt, sich grundsätzlich für die Schul- oder Alternativmedi-
zin entscheiden zu müssen. Die Zusammenarbeit mit Fachpersonen aus anderen 
Bereichen, wie Medizin, Psychologie oder Spiritualität gehört zur Zielsetzung des 
Vereins. 
 

Die Therapeuten der Komplementärmedizin erhalten durch den Verein die nötige 
Unterstützung für ihre Integration und gleichzeitig wird die erforderliche Qualität in der 
Palliative Care durch Aus-und Weiterbildung gewährleistet. 
Die Mitglieder des Vereins treffen sich regelmässig zu gegenseitigem fachlichen Aus-
tausch und Diskussionen über Palliative Care relevante Themen. Eine erste Zusam-
menkunft fand am 8. Juni 2017 19.30 Uhr im Peterhof, Sarnen statt.  
 
Der Vorstand des neuen Vereins setzt sich aus den sieben Gründungsmitgliedern 
zusammen: 

 

 

Von links nach rechts: 

Anna Gamma (Vizepräsidentin), 

Carina Krummenacher (Aktuarin), 

Fridlind Strütt (A), 

Martin Schiewek (Präsident), 

Susi Frei (Anlässe), 

Marietheres Wälti (Finanzen), 

Heidy Müller (A) // (A) Weiterbildung, 

Anlässe 

 
 

Weitere Informationen zu den Veranstaltungsterminen und zum Verein finden Sie auf 
der Homepage: www.palliativekomplementaer-ow.ch 


